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1. Einladung zur Jahreshauptversammlung  
 

Die FBG Neustadt/WN Süd w. V. lädt Sie hiermit gemäß der Satzung (§ 12, Abs. 1 und 2) recht 
herzlich zur Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen und Beschlussfassung zu 
Satzungsänderungen ein. Diese findet statt: 

 

Datum:  Dienstag 01. März 2016  

Beginn:   19.30 Uhr 

  Ort:    Postkeller  (Leuchtenberger Str. 66 in Weiden) 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung mit Vereinsbericht  

2. Geschäftsbericht 2015 

3. Kassenbericht 2015 

4. Kassenprüfungsbericht und Antrag auf Entlastung gem. §13, 1c) der aktuell gültigen Satzung  

5. Haushaltsvoranschlag 2016 

6. Referat: 

 „unsere Waldböden – Potenzial und Gefährdungen“  

Referent: Prof. Dr. Axel Göttlein, Waldernährung und Wasserhaushalt TU München 

7. Beschlussfassung zur Satzungsneufassung gem. §12, 7. der aktuell gültigen Satzung  

8. Neuwahlen der Vorstandschaft gem. §8, 1. der aktuell gültigen Satzung 

9. Ehrungen 

10. Grußworte 

11. Wünsche und Anträge 

 

Die Vorstandschaft und die Geschäftsführung freuen sich auf Ihr Kommen.  

Dies ist eine Wiederholung der Versammlung nach §12, 8. der gültigen Satzung. Diese ist auch 
ohne der Anwesenheit von 1/5 der stimmberechtigten Mitglieder beschlussfähig. (§12, 5.)  

 

   

 
1.Vorstand       Geschäftsführer 

Irlbacher Bernhard      Bock Michael 

FBG-Neustadt-Süd w. V. Mallersricht 9, 92637 Weiden 
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2. Holzmarkt   
 

a) deutsche Holzindustrie - Rückblick 2015: 

Gegenüber 2014 sanken die Umsätze im Holzgewerbe im Jahr 2015 um insgesamt 1,5 % auf 
11,6 Mrd €. Während 2014 nahezu alle Segmente positive Wachstumsraten aufwiesen, erzielte 
2015 lediglich die Holzwerkstoffbranche positive Ergebnisse. Besonders dramatisch sind die 
Einbußen im Bereich der Verpackung insbesondere im Export. In der Sägeindustrie war der 
Rückgang im Ausland größer als im Inland. 

  

 
positive Entwicklungen in 2015 waren: 

 

 die Zahl der Beschäftigten blieb 2015  mit 148.332 Beschäftigten nahezu stabil  

 der baunahe Bereich legte beim Wohnungsbau im Inland weiter zu 

 die Holzwerkstoffindustrie erzielten ein plus von 2,3 % 

 
b) aktueller Holzmarkt: 

 

Schnittholzmarkt 

Da zum IV. Quartal 2015 die Auftragseingänge allgemein zurückgegangen sind, wurde die 
Produktion z. T. deutlich gedrosselt und über den Jahreswechsel eingestellt. Saisonal bedingt 
erwarten die Säger für das I. Quartal 2016 keine größeren positiven Veränderungen beim 
Schnittholzabsatz. Insbesondere die wichtigen Exportmärkte Nordafrika und USA werden 
weiterhin als schlecht eingestuft. Der Absatz der Sägenebenprodukte hat sich im IV. Quartal 
2015 leicht verbessert.  

Rundholzmarkt  

Der Rundholzmarkt in Bayern im Jahr 2015 war durch Kalamitätsholz aus Sturm und Käfer 
geprägt. Auch im IV. Quartal wurde deutlich weniger frisches Holz angeboten als  normal üblich. 
Die Sägewerke können sich aktuell aber immer noch mit billigem Holz aus den Schadgebieten 
eindecken. 

Demzufolge haben wir uns mit den Abnehmern überwiegend auf Preisgleichheit für das I. 
Quartal 2016 geeinigt.  Der Papierholzpreis bleibt bis Ende des  III. Quartal 2016 stabil.  

 

Aktuelle Preise gültig bis Ende März 2016 
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Fichte:  Kurzholz BC 2b+:  81 - 83 €/Fm  Langholz BC 2b+: 83 – 85 €/Fm 

Kiefer:  Kurzholz BC 2b+:  63 – 65 €/Fm  Langholz BC 2b+: 68 – 70 €/Fm 

(abzgl.: 2 % Skonto, Vermittlungsgebühr, plus gesetzl. Mehrwertsteuer)              

Preisabschläge bei den Stärkelassen, Qualitäten C,D und Käfer 

 

Papierholz: Fichte:  36,50 €/Rm          

(bis 31.10.2016; ohne Skonto, abzgl. Vermittlungsgebühr, zuzüglich gesetzl. Mehrwertsteuer) 
 

Ausblick 

Wie sich die Preise im weiteren Verlauf des Jahres entwickeln hängt vor allem davon ab, ob 
und wieviel Käferholz ab April anfallen wird. Hierbei spielt die Witterung eine entscheidende 
Rolle. Aber auch die Waldbesitzer können den Käferholzanfall durch eine konsequente 
Kontrolle und Aufarbeitung begrenzen. Andererseits benötigen die Sägewerke aber auch 
weiterhin frisches und weißes Holz für die Produkte im Sichtbereich. Um den Waldbesitz zum 
Frischholzeinschlag zu motivieren bedarf es marktgerechte Frischholzpreise.  

c) Hackschnitzel  

Aufgrund des milden Winters ist die Nachfrage nach qualitativ guten und trockenen 
Hackschnitzeln aktuell sehr gering. Auf den Vertrag mit der Fa. Witt Weiden konnten leider 
weniger Mengen als geplant geliefert werden.  

Witterungsunabhängiger benötigen große Heizwerke kontinuierlich Hackschnitzel. Auf Wunsch 
kann die FBG waldfrische Hackschnitzel aus Gipfeln (z. B. Borkenkäferholz) vermarkten. 
Damit das Hacken und der Abtransport reibungslos ablaufen kann, muss folgendes beachtet 
werden: 

 Lagerung an einem ganzjährig LKW – befahrbaren Weg 

 Gipfel müssen stirnseitig bündig und im 90 Grad Winkel zur Straße gelagert sein 

 es dürfen keine Fremdstoffe wie Steine, Erde und Wurzeln enthalten sein 

 Mindestmenge ca. 30 SRm 
 

d) Sondersortimente  

Unabhängig vom „normalen“ Holzmarkt können sogenannte Sondersortimente aktuell sehr gut 
abgesetzt werden. Hierzu zählt vor allem starkes Stammholz (Lärche und Fichte). Aber auch 
schwache Durchfostungshölzer können als Hopfenstangen (Lärche oder Kiefer) und als 
Palisaden (Fichte) zu sehr guten Preisen vermarktet werden.  

Aushaltung (Länge und Zopf), Mindestmenge sowie Preise bitte bei unseren Holzwart erfragen. 

 

e) Holzbereitstellung 

Fertigstellung - Damit wir unsere Lieferverpflichtungen bei den verschiedenen Abnehmern 
plangemäß einhalten können, bitten wir Sie Ihre Hölzer bis spätestens 28. März fertigzustellen 
und zu melden.  

Lagerplatz – Bitte lagern Sie Ihr Holz an ganzjährig LKW – befahrbaren Wegen. Trotz der 
aktuell schnellen Abfuhr bitten wir Sie  landwirtschaftliche Flächen und die direkte Nähe zu 
Gewässern zu meiden. 

Trennung der Sortimente – Bitte Baumarten getrennt poltern.  

Poltergröße – Wir sehen es als unsere Aufgabe alle Hölzer unserer Mitglieder bestmöglich 
zu vermarkten. Da jedoch Kleinstmengen uns (Holzaufnahme, Bereitstellung und 
Abrechnung), die Holzfahrer (viele Lagerplätze) und die Abnehmer (Waldbesitzerscharfe 
Trennung und Abrechnung) Schwierigkeiten bereiten, bitten wir Sie bei Holzmengen < 10 Fm 
unbedingt Rücksprache mit dem Holzwart Forster Georg zu halten und eine Holzliste 
anzufertigen.  
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3. Nadelholzsubmission 2015 

Insgesamt zum neunten Mal haben Mitglieder unserer FBG an der Nadelholzsubmission 
teilgenommen. Die FBG hat hierbei den Einschlag der Bäume, den Transport nach Himmel-
kron und das Herrichten der Stämme am Lagerplatz organisiert. Der Bieterkreis hat sich 
dieses Jahr auf 17 erhöht. Besonders gefragt waren die Lärche mit einem Durchschnittspreis 
von 247 €/Fm  (maximal 609 €/Fm) und die Kiefer Durchschnittspreis 160 €/Fm  (maximal 
248 €/Fm). Bei der Fichte ist der Durchschnittspreis auf 175 €/Fm  (maximal 425 €/Fm) leicht 
gesunken. Die Submission bietet die bestmögliche Wertschöpfung für den Waldbesitzer. Um 
diese Möglichkeit weiterhin zu haben, sollten Werthölzer kontinuierlich angeboten werden. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn Sie starkes Nadelholz besitzen. 

 Frühjahrspflanzung  

Forstliche Förderung – Bitte nutzen Sie das Angebot der unabhängigen Beratung durch 
unsere Revierförster Andrea Sauer und Albert Urban und nehmen Sie die finanzielle Förderung 
in Anspruch (z. B. bei Laubholz mindestens  1,10 €/Stck.). 

Rabatt bei der Pflanzenbestellung – Als Mitglied der FBG Neustadt Süd erhalten Sie bei 
unseren Partnerbaumschulen Ramcke, Kahl und Sailer Ermäßigungen auf Forstpflanzen. 

Forstbedarf -  Die FBG vermittelt Zaunrollen, Zaunpfosten, Tonkin- bzw. Bambusstäbe, 
Verbissschutzklammern, Wuchshüllen,  Grenzmarkierungsstäbe, Sprühdosen und Hohlspaten. 

4. Kurstermine der Forstverwaltung 
Datum Kurs Anmeldung bei 

19.02.2016 
Wartung und Pflege der Motorsäge Albert Urban 

 

29.02.2016 
Wartung und Pflege der Motorsäge 09:00 Uhr 

Andrea Sauer 
16.03.2016 Pflanzungskurs  

5. Vorankündigung Messe / Ausstellung 
 KWF – Tagung (die größte Forstdemomesse der Welt bestehend aus Maschinenschau, 

Exkursionen und Fachkongress)  vom 09. bis 12. Juni 2016 in Roding (www.kwf-
tagung.org) 

 Bayerisches Zentral – Landwirtschaftsfest (ZLF) auf dem Oktoberfest vom 17.  bis 25. 
Sep. 

Die FBG bietet jeweils eine Fahrt an; Preis und Termin werden im nächsten Rundschreiben 
bekanntgegeben. 

6. Kontaktdaten unserer staatlichen Revierleiter 

Gemeinden Name Adresse Kontakt 

Weiherhammer, Kohlberg, Luhe-Wildenau, 
Etzenricht, Mantel, Weiden (ohne Gem. 
Muglhof/Matzlesrieth) 

Andrea 

Sauer 

Bgm.-Josef-
Janner-Str. 5 

92708 Mantel 

Tel.: 096059250491  

Fax: 096059255172 

Mobil: 01755740862 

Bechtsrieth, Irchenrieth, Pirk, Theisseil, Schirmitz, 
Weiden (nur Gem. Muglhof und Matzlesrieth) 

Albert 

Urban 

Schneiderweg 10 

92699 Irchenrieth 

Tel.: 09659/517 

Fax: 09659/932699 

 

Impressum: 

FBG-Geschäftsstelle  
(verantwortlich für den Inhalt): 
Mallersricht 9 
92637 Weiden 
Tel: 0961/44284 
Fax: 0961/418313 
E-Mail: fbg.newsued@t-online.de 
Internet: www.fbg-new.de 
Geschäftszeiten: 
Donnerstag 
von 10.00 - 13.00 Uhr 

Geschäftsführer  
Michael Bock 
Mobil: 015116759354 
Holzwart: 
Georg Forster 
Mobil: 01718949429 
Abrechnung: 
Bernhard Irlbacher 
0961/44284 
 

1. Vorsitzender 
Irlbacher Bernhard 
Meisthof  
92706 Luhe-Wildenau 
2. Vorsitzender 

Brunner Reinhard 
Neubau 1 
92637 Weiden  
3. Vorsitzender 
Rast Axel 
Wildenauer Str. 5 
92694 Etzenricht 

 

http://www.kwf-tagung.org/
http://www.kwf-tagung.org/
http://www.fbg-new.de/

